
Ihre FREIEN Gemeinderats
kandidatinnen und kandidaten 

am 26. Mai 2019
in Remseck

remseck.freiewaehler.de

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger von Remseck am Neckar,

am 26. Mai 2019 ist es wieder so weit. Sie entscheiden dann mit Ihrer Stimme, welche Frauen und Männer in den 
kommenden fünf Jahren Ihre Interessen im Gemeinderat der Stadt Remseck am Neckar vertreten sollen.

Wir Freien Wähler haben uns bemüht, Ihnen ein attraktives Angebot an Kandidatinnen und Kandidaten aus allen sechs 
Stadtteilen, aus allen Altersgruppen und aus den verschiedensten beruflichen und privaten Erfahrungsfeldern anzubie-
ten. 
Jetzt ist es an Ihnen, mit Ihren Stimmen für eine starke parteiunabhängige Fraktion der Freien Wähler im Gemeinderat 
zu sorgen. Wählen Sie Frauen und Männer, die aufgrund ihrer Persönlichkeit, ihrer Erfahrungen und Kenntnisse den 
Anforderungen, Aufgaben und Pflichten eines Gemeinderates gerecht werden. 
Aber warum sollten Sie sich durch Freie Wähler und nicht durch Parteifraktionen im Gemeinderat vertreten lassen? 
Andreas Hesky, der Vorsitzende der Freie Wähler-Regionalfraktion und Oberbürgermeister unserer Nachbarstadt 
Waiblingen hat es so auf den Punkt gebracht: „Wir sind der Gegenentwurf zu den politischen Parteien, ergreifen 
aber Partei für die lokale und regionale Sache, weil sich Entscheidungen in diesen Gremien nach örtlichen 
Gegebenheiten richten müssen und nicht nach Parteitagsbeschlüssen“.

Wenn auch Sie der Meinung sind, dass Parteipolitik auf dem Rathaus nichts zu suchen hat, dann unterstützen Sie am 
26. Mai die Freien Wähler mit Ihren Stimmen. 

Freie Wähler – Kommunalpolitik ohne Parteibuch
Die Freien Wähler Remseck setzen sich engagiert für Verbesserungen 
im Verkehrsbereich ein, sei es im ÖPNV oder im Individualverkehr.

Wir freuen uns, dass es gelungen ist, die Verlängerung der Stadtbahnlinie U14 
von der Haltestelle Hornbach nach Pattonville in greifbarer Nähe zu haben. 

Eine der größten planerischen Herausforderungen stellt zweifellos die grund-
legende Verbesserung der Neckarquerung für Pkw und Lkw dar: hier setzen 
wir uns nach Kräften für den Bau des Nordostrings Stuttgart zur Entlas
tung Remsecks vom überörtlichen Verkehr ein. Wir stellen uns dabei eine 
dreistreifige Straße mit Tunneln in landschaftlich sensiblen Bereichen vor. Die 
so genannte Westrandbrücke am Rand der geplanten Neuen Mitte halten wir 
für notwendig und unterstützen die Planungen. Die Westrandbrücke kann 
und darf aber kein Ersatz für den Nordostring sein!

Remseck soll auch in Zukunft eine familienfreundliche Kommune sein. 
Alle Stadtteile sollen auch künftig eine Grundschule im Ort haben; so wer-
den sie für junge Familien attraktiv bleiben. Uns ist wichtig, dass in Remseck 
alle Arten der weiterführenden Schulen angeboten werden. Deshalb haben 
wir uns auch dafür eingesetzt, neben dem Lise-Meitner-Gymnasium und der 
Realschule Remseck mit der Wilhelm-Keil-Schule eine Gemeinschaftsschule 
zu erhalten. 

Remseck hat eine Vielfalt von Angeboten mit unterschiedlichen Betreuungs-
konzepten  im Kita-Bereich von diversen Trägern. Das entspricht unseren 
Vorstellungen. 

Als Stadt im Zentrum der Region Stuttgart muss Remseck am Neckar 
seinen Anteil zur Bereitstellung von Wohnraum leisten. 
Wir Freien Wähler stehen klar hinter dem Konzept, mit der Neuen Mitte ei-
nen Schwerpunkt für Wohnen, Arbeiten und Dienstleistung an einer zentralen 
Stelle in der Stadt zu entwickeln.
„Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ ist ein planerisches Prinzip, zu dem 
auch wir stehen. Allein mit Innenentwicklung, also verdichtetem Neubau in 
den Ortskernen ist die Nachfrage nach Bauland nicht zu befriedigen. Deshalb 
muss in allen Ortsteilen außer Pattonville die Baulandentwicklung mit Nach-
druck betrieben werden.

Kommunalpolitik muss ihr Augenmerk auf alle Generationen und alle 
gesellschaftlichen Gruppen richten, um ein gelingendes Zusammenle
ben zu fördern.

Mit dem Haus der Bürger hat die Stadt Remseck am Neckar zusammen mit 
der Bürgerstiftung Räume geschaffen, die auch für nicht vereinsmäßig orga-
nisiertes ehrenamtliches Engagement zur Verfügung stehen. Wir beobachten 
mit Freude, wie viele Ideen sich dort entwickelt haben.

Wir haben großen Respekt vor der Arbeit des „AK Asyl“, der im Haus der 
Bürger unter anderem einen Café-Treff, Sprachkurse für Geflüchtete und Kin-
derbetreuung anbietet.

Freie Wähler: bei den Finanzen den Blick weiter in die Zukunft richten
Mit Zufriedenheit können wir feststellen, dass es gelungen ist, für das Jahr 
2019 einen ausgeglichenen Haushaltsplan aufzustellen. 

Uns ist es aber wichtig, in finanziellen Fragen den Blick auch über den ak-
tuellen Finanzplanungszeitraum hinaus in die Zukunft zu werfen. Wir haben 
deshalb bereits Anfang 2018 beantragt, eine längerfristige Finanzprognose 
für die Zieljahre 2025 und 2030 zu erarbeiten. Der Gemeinderat ist unserem 
Antrag einstimmig gefolgt. 

Wir sehen die „magische“ Verschuldungsgrenze von 1000 Euro je Einwohner 
im so genannten Kernhaushalt in Reichweite; diese wollen wir keineswegs 
überschreiten. 

Das Ehrenamt ist der „Kitt unserer Gesellschaft“. 
Freie Wähler sind traditionell eng mit dem Ehrenamt in Vereinen und Organi-
sationen verknüpft. Viele unserer Mitglieder, Kandidatinnen und Kandidaten 
und unserer Vertreter im Gemeinderat sind oder waren auch verantwortlich in 
Vereinen tätig. Deshalb wissen wir, dass die Kommunalpolitik ein Augenmerk 
darauf haben muss, dass die Rahmenbedingungen für das ehrenamtliche En-
gagement der Bürgerinnen und Bürger stimmen. 

Eine ausführliche Darstellung unserer Positionen zu den angesproche
nen Themenbereichen finden Sie in unserem Themenflyer, den wir in den 
letzten Wochen verteilt haben. Der Flyer ist auf unserer Website im Unter-
menü „Wahl zum Gemeinderat am 26.05.2019“ zum Download bereitgestellt.

Wir Freien Wähler sehen die Schwerpunkte im Gemeinderat von Remseck am Neckar in 
den nächsten Jahren bei den nachfolgend genannten Themen: 

Kommunalpolitik ohne Parteibuch

Rainer 
Plessing

Heike Urfer

Thomas 
Leutenecker

Kommunalpolitik ohne Parteibuch

Thomas Buhl

Isabel Eisterhues

Günter Schray

Kommunalpolitik ohne Parteibuch

Josef WittnerThomas Buhl

Ute Paulwitz

Kommunalpolitik ohne Parteibuch

Ingo Kugel

Isabel 
Eisterhues

Marc 
Allmendinger

Kommunalpolitik ohne Parteibuch

Sebastian 
Wahlenmeier

Heike Urfer

Gerhard 
Waldbauer

Kommunalpolitik ohne Parteibuch

Dirk Volkenborn

Isabel Eisterhues

Martin Wolf

Freie Wähler  Wer wir sind und was wir wollen

Freie Wähler sind parteipolitisch genauso ungebunden 
wie mehr als 95% der Bürgerinnen und Bürger in unse-
rem Land. 

Freie Wähler sind keine Partei und doch politische Kraft. 
Sie sind die Alternative zur Parteienlandschaft. 

Freie Wähler wollen keine Partei-Ideologie im Rathaus. 
Grundlage ihrer Arbeit ist ausschließlich unsere freiheit-
lich demokratische Grundordnung. Sie wirken an der po-
litischen Willensbildung des Volkes mit. 

Freie Wähler arbeiten an der Basis unserer Demokratie. 

Freie Wähler wirken als Kraft des Ausgleichs im Partei-
enstreit. 

Freie Wähler bieten auch den parteiunabhängigen Bür-
gerinnen und Bürgern aus den anderen EU-Staaten die 
Mitwirkung in der Kommunalpolitik an. 

Freie Wähler stellen nicht Prinzipien, sondern die Inte-
ressen der Bürgerinnen und Bürger in den Mittelpunkt 
ihrer Beratungen und  Entscheidungen. 

Freie Wähler arbeiten ohne politisches Karrieredenken. 
Bei ihnen muss sich niemand anpassen. 

Freie Wähler lehnen nichts sagende Wahlprogramme 
ab. Sie orientieren ihre Entscheidungen an den örtlichen 
Gegebenheiten. 

Freie Wähler richten ihre Forderungen an den finanziel-
len Handlungsspielräumen der Stadt aus. 

Freie Wähler lehnen die weitere Einschränkung der kom-
munalen Selbstverwaltung ab. 

Freie Wähler sind gegen die Umverteilung der Finanzen 
zu Lasten der Kommunen. 

Freie Wähler fordern die Ausrichtung der Kommunalver-
waltung als Dienstleister für die Bürger. 

Freie Wähler haben ein offenes Ohr für Ideen, Wünsche 
und Sorgen der Bürger. 

Freie Wähler fördern die Vereine und die bürgerliche Ei-
geninitiative. 

Freie Wähler verstehen die Familie als Keimzelle der Ge-
sellschaft und damit ihre Förderung als Mittelpunkt der 
Kommunalpolitik. 

Freie Wähler sind für die Wahl von Persönlichkeiten, die 
allein nach ihrem Gewissen handeln. Freie Wähler treten 
für den Erhalt des  Persönlichkeitswahlrechts ein. 

Freie Wähler wollen den Sachverstand von parteipoli-
tisch Unabhängigen in die Arbeit der Gemeinde einbrin-
gen. 



40 Jahre, verh., 1 Tochter, Rechts-
anwältin und Fachanwältin für Bau- 
und Architektenrecht, stellv. Vors. 
des Aufsichtsrats der Volksbank 
Remseck, Mitglied im Stiftungsrat 
der Bürgerstiftung, beim MSC 
Aldingen und in weiteren Vereinen, 
Gemeinderätin seit 2014

71 Jahre, Dipl.-Ing., Abteilungsdi-
rektor a.D., verheiratet., 2 erwach-
sene Söhne, Fraktionsvorsitzender 
der Freien Wähler im Gemeinderat 
seit 1999, Vorsitzender des 
Gutachterausschusses der Stadt 
Remseck am Neckar, Kuratoriums-
mitglied Kleeblatt gGmbH

64 Jahre, verheiratet , 4 erwach-
sene Kinder, Systemadministrator, 
Vorsitzender der  Freien Wähler 
Remseck, Gemeinderat seit 2004,
Vorstand beim Musikverein Aldin-
gen, Mitglied bei der Feuerwehr, 
beim ev. Posaunenchor, beim OGV 
und weiteren Vereinen

55 Jahre, verheiratet, 3 erwach-
sene Kinder, selbstständiger Metall-
bauermeister, Mitglied des Gemein-
derats seit 1994, Mitgliedschaft in 
mehreren Vereinen, Unterstützung 
und Organisation von Veranstaltun-
gen in Remseck

Isabel Eisterhues
Aldingen

Gerhard Waldbauer
Neckarrems

Jürgen Geiger
Neckarrems

Rainer Plessing
Aldingen

61 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Bankkaufmann/Diplom-Ökonom, 
Prokurist einer Bank in Stuttgart, 
Aktives Mitglied im TV Aldingen 
und im SC Aldingen

47 Jahre, verheiratet, Diplominge- 
nieurin (FH) Bauingenieurwesen, 
Schweißfach-ingenieurin, Techni-
sche Betriebsleitung im eigenen 
Unternehmen, Vorstandsmitglied 
der Metallinnung Ludwigsburg

58 Jahre, verheiratet, 3 erwach-
sene Kinder, Immobilienwirt, Dipl. 
VWA Freiburg, Vorsitzender des 
Fördervereins der Feuerwehr 
Remseck , Mitglied im Bund der 
Selbständigen Remseck und in 
zahlreichen Vereinen in Remseck,  
Mitglied im Gutachterausschuss

26 Jahre, verheiratet, Ingenieur, 
Elektromeister in einem ortsansäs-
sigen Familienhandwerksbetrieb, 
ehrenamtliches Engagement bei 
örtlichen Festen 

Thomas Buhl
Hochberg

Heike Urfer
Aldingen

Thomas Leutenecker
Aldingen

Marc Allmendinger
Neckargröningen

45 Jahre, glücklich verheiratet, 
3 Kinder, selbst. Getränkehändler, 
Mitglied in verschiedenen Vereinen 
und Organisationen in Remseck, 
z.B. Freiwillige Feuerwehr, Musik-
verein, AG Städtepartnerschaft, 
Vorsitzender des BdS Remseck, 
Gemeinderat seit 2014

59 Jahre alt, 3 Kinder, Dipl.-Ing 
(FH), selbst. Gartenbauunterneh-
mer, Mitglied des Gemeinderats 
seit 2009, Mitglied im OGV und 
im BDS. Engagiert in berufsstän-
dischen Organisationen sowie für 
nachhaltige Produktion, Prüfungs-
meister

60 Jahre alt, verheiratet, 2 Kinder, 
Erster Polizeihauptkommissar, Mit-
glied des Gemeinderats seit 2014, 
Vorsitzender des Allgemeinen 
Deutschen Fahrradclub ADFC, en-
gagiert beim Musikverein Aldingen, 
Blasorchester Remseck

62 Jahre, verh., 2 erw. Kinder, 
Diplomfinanzwirt (FH),
IT-Leiter, engagiert in der evang. 
Kirchengemeinde Kornwestheim 
und im Bezirksmännerwerk, Bei-
ratsmitglied für Pattonville

Jens Kadenbach
Aldingen

Peter Bürkle
Aldingen

Peter Großmann
Aldingen

Martin Wolf
Pattonville

56 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
gelernte Bankkauffrau und Pro-
grammiererin, derzeit im Verkauf 
tätig, 2.Vorsitzende TV Aldingen, 
sportlich aktiv in der Frauengym-
nastik und der Tanzabteilung.

33 Jahre, ledig, staatl. geprüfter 
Techniker HLK, stv. Betriebs-
ratsvorsitzender, 2.Vorstand und 
Schriftführer Jugendtreff Remseck 
e.V, Mitglied im KVA Remseck

55 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Zahntechnikerin, seit einigen 
Jahren in der Vorstandschaft der 
Landfrauen Neckarrems, Mitglied 
in verschiedenen Vereinen in 
Remseck

35 Jahre, von meinem Vater weiß 
ich: Kommunalpolitik kann wirklich 
etwas bewirken. Diese Erfahrung 
motiviert, mich für meine Heimat zu 
engagieren. Ein Junger muss rein, 
denn auch der Rat sollte ein Abbild 
der Gesellschaft sein.

Ulrike Ziegler
Aldingen

Sebastian Wahlenmeier
Neckarrems

Ute Paulwitz
Neckarrems

Stefan Schlumberger
Aldingen

60 Jahre, verheiratet, zwei Kinder, 
Soziologe M.A., Landesgeschäfts-
führer eines Sportverbandes,              
1. Vorsitzender Sportvereine in 
Remseck e.V., 2. Vorsitzender Bas-
ketballgemeinschaft Remseck e.V

62 Jahre, verheiratet 2 Kinder,
Heizungs- und Lüftungsbaumeister, 
Selbständiger Anlagenmechaniker, 
langjährig beim Kraftsportverein 
Aldingen in der Jugendarbeit und 
Vorstandschaft tätig

43 Jahre, Portfolio Manager einer 
Versicherung/Diplom-Ökonom, 
Mitglied im Vorstand des Obst- und 
Gartenbauvereins Aldingen e. V.

59 Jahre, verheiratet, drei Kinder, 
Entwicklungsingenieur, ehrenamt-
lich im Jugendgeländerat und im 
Förderverein der Grundschule Pat-
tonville. Hobbies sind Radfahren 
und Kochen asiatischer Gerichte.

Günter Schray
Hochberg

Pellegrino Pumilia
Aldingen

Ingo Kugel
Neckargröningen

Dirk Volkenborn
Pattonville

59 Jahre, verwitwet, 2 erwachsene 
Söhne, kaufmännische Angestellte, 
Schriftführerin der Freien Wähler 
Remseck, aktiv im TC Aldingen und 
TV Aldingen

63 Jahre, verheiratet, 2 erwach-
sene Kinder, selbstständiger 
Kaufmann, ehemaliger Vorstand 
Schifferclub Neckarrems, Finanz-
vorstand Sportvereine in Remseck, 
Mitglied OGV Neckarrems

49 Jahre, 3 erwachsene Kinder,
Verwaltungsangestellter der Stadt 
Stuttgart, Mitglied in verschiedenen 
Vereinen in Remseck und Umge-
bung, z.B. Fußball, Tennis in der 
Jugend - und Aktivenarbeit tätig,
Fahrerbetreuer Stadt Stuttgart

57 Jahre, verheiratet , 2 Kinder,
selbständiger Handwerksmeister, 
zertifizierter Fachberater Kanalsa-
nierung und Grundstücksentwäs-
serung. Ehemaliger Handballtrainer 
beim TV Aldingen. Engagiert für 
eine technische und soziale Infra-
struktur für Remseck. 

Christine Linden
Aldingen

Knut Fecke
Neckarrems

Oliver Brenzel
Neckarrems

Reinhold Siegle
Neckarrems

72 Jahre, verheiratet, 1 erw. Toch-
ter, Qualitätsingenieur i.R., langjäh-
riger Beirat und Veranstaltungswart 
der Freien Wähler, Mitglied im SKV 
Hochberg und im ADFC Remseck, 
Präsidiumsmitglied im Tanzsport-
zentrum Stuttgart

Josef Wittner
Hochdorf

Prof.,  66 Jahre, verheiratet, 2 Kin-
der, Dipl.Ing., Hochschuldozent und 
Projektleiter Instandsetzungen;
aktiv im Tennisclub Aldingen und in 
Ingenieurverbänden

Werner Pfisterer
Aldingen
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Im Internet und auf Facebook informieren wir Sie
immer aktuell über kommunale Themen

01. Isabel Eisterhues

02. Thomas Buhl

03. Gerhard Waldbauer

04. Heike Urfer

05. Jürgen Geiger

06. Thomas Leutenecker

07. Rainer Plessing

08. Marc Allmendinger

09. Jens Kadenbach

10. Ulrike Ziegler

11. Peter Bürkle

12. Sebastian Wahlenmeier

13. Peter Großmann

14. Ute Paulwitz

15. Martin Wolf

16. Stefan Schlumberger

17. Günter Schray

18. Christine Linden

19. Pellegrino Pumilia

20. Knut Fecke

21. Ingo Kugel

22. Oliver Brenzel

23. Dirk Volkenborn

24. Reinhold Siegle

25. Josef Wittner

26. Werner Pfisterer

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten erreichen Sie auch persönlich per eMail unter

vorname.nachname@freiewaehlerremseck.de

Wichtiger Hinweis: Jeder Wähler hat 26 Stimmen und kann pro Kandidat 3 Stimmen vergeben.

Ihr persönlicher PROBEWAHLZETTEL

remseck.freiewaehler.de


